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AT 7. JUNI 2018 
BEGINN: 16.00 UHR

ÖAW, INSTITUT FÜR NEUZEIT- UND 
ZEITGESCHICHTSFORSCHUNG 

HOLLANDSTRASSE 11–13 / 1. STOCK
1020  WIEN



BEGRÜSSUNG UND EINLEITUNG
Andreas Gottsmann | Direktor des Österreichischen Historischen Instituts

VORSTELLUNG DER PUBLIKATIONEN 2017/18
Römische Historische Mitteilungen 2017 

Thomas Gronier
Le Saint-Siège et la Mitteleuropa à l’heure du rideau de fer. Les rapports des ambassadeurs 
autrichiens au Vatican entre
1946 et 1961

Helmut Wohnout – Maddalena Guiotto (Hg.) 
Italien und Österreich im Mitteleuropa der Zwischenkriegszeit – Italia e Austria nella
Mitteleuropa tra le due guerre mondiali

Gernot Mayer – Silvia Tammaro 
Travelling Objects. Botschafter des Kulturtransfers zwischen Italien und dem 
Habsburgerreich

VORTRÄGE – STIPENDIAT/INNEN
Michael Mühlberghuber 
Q. Metellus Pius. Ein römischer Aristokrat zwischen Republik und Diktatur

Klara Lindnerova 
Jan van Eyck und die Antike

Markus Wurzer 
Kolonialkrieg als mediales Spektakel. Der italienisch-abessinische Krieg (1935–1941) in der 
faschistischen Bildpropaganda

PROGRAMM

Mit den ROM-Stipendien fördert die Österreichische Akademie der Wissenschaften junge
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in den Geistes- und Kulturwissenschaften, die
einen Forschungsaufenthalt in Rom bzw. Italien durchführen wollen.
Mehr dazu unter https://stipendien.oeaw.ac.at/stipendien/rom/  




